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 Technisches Merkblatt

  MONSTER CLAY®

Schwefelfreier Künstler- und SFX - Clay

A. Produktbeschreibung

MONSTER CLAY® PREMIUM GRADE sind hochwertige, 
schwelfreie und ölbasierende Modelliermassen. Alle Va-
rianten sind vollkommen frei von Gi�stoffen und flüch-
tigen organischen Verbindungen. MONSTER CLAY® hat 
eine niedrige Schmelztemperatur (ca. 58 °C), ist sehr 
geschmeidig und klebt nicht an Werkzeugen oder Fin-
gern. 
Geringe Dichte: MONSTER CLAY® besitzt eine gerin-
geres spezifisches Gewicht als vergleichbare Model-
liermassen. Daher enthält jeder Block ca. 25 % mehr 
Material pro kg als die meisten Wettbewerbsprodukte, 
wodurch er zu einem der kosteneffektivsten Clays auf 
dem Markt gehört. 
Hohe Elastizität: Durch die außergewöhnlich hohe 
Elastizität kann MONSTER CLAY® nach Erwärmung wie 
Karamell gedehnt werden und erleichtert somit die Ge-
staltung von schwierigen Formgebungen. 
Geschmeidige Konsistenz: MONSTER CLAY® besitzt 
eine geschmeidige Grundkonsistenz und kann dadurch 
sehr gut bearbeitet werden. Geringe Erwärmung er-
leichtert die Bearbeitung zusätzlich. Zum Glätten der 
Oberfläche kann 99 % iger Alkohol, ein zitrusbasierendes 
Lösemittel oder Terpentinersatz verwendet werden. 
Schwefelfrei: MONSTER CLAY® ist schwefelfrei und kann 
daher mit Kondensations- und Additionssilikonen abge-
formt werden. Siehe auch Abschnitt B. Handlingtipps. 

Feste Konsistenz bei normaler Raumtemperatur: 
MONSTER CLAY® hat bei einer normalen Raumtempe-
ratur von ca. 23 °C eine feste Konsistenz und kann dann 
sehr detailliert mit Werkzeugen bearbeitet werden. Die 
Oberfläche ist bei Raumtemperatur resistent gegen Be-
schädigungen. 
Kein Auspolymerisieren / kein Oxidieren: Ein Haupt-
kriterium bei der Entwicklung des MONSTER CLAY® war 
es, dass die Bearbeitungseigenscha�en auf unbestimm-
te Zeit konstant bleiben. MONSTER CLAY® wird mit der 
Zeit nicht brüchig, trocknet nicht aus und behält die 
ursprüngliche Formbarkeit. Dies ist bei anderen ölbasie-
renden Modelliermassen häufig nicht der Fall. 
Einfach zu verflüssigen: MONSTER CLAY® kann sehr 
leicht geschmolzen und in jede Art von flexibler Negativ-
form (Silikon, Alginat, PUR - Kautschuk, etc.) gegossen 
werden. Dieser Prozess kann unbegrenzt wiederholt 
werden. Der Clay wird nach Abkühlung immer wieder 
seine ursprüngliche Konsistenz erhalten. MONSTER 
CLAY® ist daher ein ideales Hilfsmittel bei Körperrepro-
duktionen, wenn in der Negativform des abgeformten 
Körperteils zunächst ein Zwischenmodell gegossen 
werden soll an dem Veränderungen vorgenommen wer-
den und dieses dann erneut abgeformt wird. Auch für 
Modellveränderungen im Rapid Prototyping Prozess ist 
MONSTER CLAY® sehr gut einsetzbar.

B. Handlingtipps

Erwärmen: MONSTER CLAY® kann mit geringer Wärme-
zufuhr weicher eingestellt werden, für noch bessere Be-
arbeitbarkeit und schnellen Massenaufbau. Dies kann, 
jeweils auf niedriger Stufe, entweder auf einer Herd-
platte, in einem geeigneten Ofen oder per Heißlu�föhn 
durchgeführt werden. Der Clay lässt sich bis ca. 45 °C 
noch gut handhaben. 
Verflüssigen: MONSTER CLAY® wird bei ca. 58 °C flüs-
sig. Die optimale Schmelz- und Gießtemperatur liegt bei 
ca. 65 °C. Eine Temperatur von 105 °C sollte nicht über-
schritten werden. Die Verpackungsschale (ohne Folien-
abdeckung) ist hitzebeständig bis 120° und für Öfen 
und Mikrowellengeräte geeignet.
Wichtig! Kontrollieren Sie in regelmäßigen Abständen 
während des Schmelzprozesses die Temperatur per 
Thermometer und rühren Sie die Claymasse regelmäßig 
um. Zu hohe Temperaturen sorgen für eine gegenteilige 

Reaktion des Clays – die Modelliermasse wird dann 
dickflüssiger statt dünnflüssiger. Um eine Separation 
der im Clay enthaltenen Komponenten zu vermeiden, 
sollte die Masse vor dem Gießen in die Negativform er-
neut gut umgerührt werden. 
Mikrowelle: Im Gegensatz zu vielen anderen Modellier-
massen, kann MONSTER CLAY® auch in der Mikrowelle 
verflüssigt werden. Dabei ist es sinnvoll, größere Men-
gen in kleine Würfel zu zerteilen, um ein gleichmäßige-
res Verflüssigen zu ermöglichen. Bitte dabei unbedingt 
die Sicherheitshinweise in Abschnitt C. beachten. 
Abformung mit Silikon: MONSTER CLAY® kann beden-
kenlos mit Kondensationssilikonen abgeformt werden. 
Auch bei Additionssilikonen gibt es in der Regel keine 
Vernetzungsstörungen. Um 100 % sicher zu gehen, emp-
fehlen wir vor jeder Abformung einen Verträglichkeits-
test mit dem entsprechenden Silikon durchzuführen.
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BEI FRAGEN ZU IHRER ANWENDUNG HELFEN WIR 
IHNEN GERNE WEITER:
Fon + 49 .  74 24 .  95 842 - 3 • info@kaupo.de

AUF WWW.KAUPO.DE FINDEN SIE ZAHLREICHE 
PRODUKTINFORMATIONEN SOWIE HINWEISE 
ZUR HERSTELLUNG VON FORMEN UND ABGÜSSEN.

Stand: 01.07.2024 
Änderungen vorbehalten.

C. Sicherheitshinweise

Das Schmelzen von wachs- und ölbasierenden Model-
liermassen kann gefährlich sein und birgt das Risiko 
von ernstha�en Verbrennungen. Der Anwender ist ver-
pflichtet entsprechende Vorsichtsmaßnahmen (Augen-
schutz, Hautschutz, hitzebeständige Handschuhe, etc.) 
zu treffen. Die Verwendung des Produktes geschieht auf 
eigene Gefahr. 
Besondere Vorsicht bei Erhitzung in der Mikrowelle! 

MONSTER CLAY® wird in der Mikrowelle sehr schnell 
flüssig. Daher ist äußerste Vorsicht geboten, um eine 
Überhitzung zu vermeiden. Überhitzter Clay kann so 
heiß werden, dass massive Verbrennungen auf der Haut 
au�reten können. Zudem kann die erhitzte Masse ein 
Brandrisiko darstellen.

Das  Sicherheitsdatenblatt für dieses Produkt sollte 
vor der Anwendung gelesen werden und ist bei KAUPO 
erhältlich. Alle MONSTER MAKERS Produkte sind bei 
Befolgung der Hinweise ungefährlich.
Wichtig: Die Angaben dieser Informationsschri� wer-
den als korrekt betrachtet. Allerdings wird keine Garan-
tie übernommen bezüglich der Daten, den Ergebnissen 
die daraus resultieren oder das irgendeine Anwendung 
ein bestehendes Patent verletzt. Der Anwender hat die 
Eignung des Produktes für die vorgesehene Anwendung 
zu bestimmen und alle Risiken und Verpflichtungen die 
damit in Verbindung stehen zu berücksichtigen.


